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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 18
Freitag den 5. April 1878.

l'489-2) Nr. 98.

Lehrerstclle.
An der einklassigen Volksschule zu Stocken-

" l ,st die Lehrerstellc mit einem Iahresgehalte
ôn 450 ft. und dem Naturalquartiere vacant ge-

.. " ^ Bewerber haben ihre gehörig documen-
, / " / " .̂ eluche im Wege der vorgesetzten BezirlS-
î Ulbeyörde

beim l v ^ ^ ^ ^ " ' l. I .
^rtsschulrathe in Stockendorf einzubringen.
K. k. Bezirlsschulrath Tschernembl am 30sten

^ z i 3 7 8 .

^böi-i) Nr. 1634.

Kundmachung.
W b ^ " ^ ^ Bezirksgerichte Lack wird bekannt«

Hebungen zur Anlegunst des neuen
Grundbuches fü r die Hataf t ra l

gemeinde Kouskiwerch
i " ^ ' ^ ' ^ ' ""^ ^ ' ^p'il l. I.

"usllwerch werden vorgenommen werden.
Kr cr ^ " können alle jene Personen, welche an
Hnte ss'"""U der Besitzverhältnisse ein rechtliches
llzlu' ^ ^ " ' erscheinen und alles zur Aus-
dork' " "^ ^"^ Wahrung ihrer Rechte geeignete

-7^3^Bezirssqericht Lack am 3. April 187«.
^ ^ ^ 2 ) 3ir. 153!).

Kundmachung.
btlewn/" ^' ^ Bezirksgerichte zu Sittich wild
Änle ^ ^ " ' ^ b die auf Grund der behufs

fy Ü"" f t des nencn (Grundbuches
M o c , k n - 1 ^ " ^ ^ " " l f t e m e i n d e V c r h e
l»kn h, ^.^^hkbungen verfaßten Pesihbogcn nebst
dtt^ "^^qten Berzeichnissen der Liegenschaften,
^ototllll^ Katastralmappe und dcm Erhebunqs<
stvleinln ^ " ^ ^ l Tage hiergerichts zur all-

3 " ^ " ^ t "«stiegen.
^tlcht » ^ a m die Nichtigkeit der Besihbogen
Hotngh "Sendungen erhoben werden, wird die

^ e der weiteren Erhebungen am

^Nutt<.«. . l 5 . A p r i l l . I . ,
> s 8 Uhr, stattfinden.

^ b k ^ ^ " ^ ^ " Interessenten bekannt ge.
^ii"'bhl3 die Uebertragung von nach ^ 118 des
3kl, ^ "?sgesehe» amort,si'erbaren Privatforderun-
'an^ . " neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
b"Nl ^ ' " ' der Verpflichtete binnen 14 Tagen,
schnei " Kundmachung dieses lldictes an

H. f ' c " " die Nichiübertraqung ansucht.
l l ü ^ N H e r i c h l Sittich am 3 1 . März 1878.

" ^ Nr. 1187.

., Ins°.'lUlndmachung.
>"'dalmclt l> ^""?ung ^ " boh«n künig. kroat.-
?^ leq^^.^e«regierung (Abtheilung für innere
^rden f ^ "en) vom Ü. April 1878, g . 653 l ,

"̂ "bauend«" ' "" " ^ ^ " ^ ^
^" "arbe i t ' B a n d e s . I r r e n a n s t a l t

" ^ i t s p r ^ " ^ ^ ' " " b festgesetzter
s. Dic , ^e vergeben.
V s a m m t ^ " ? " ^ " ^"«arbeiten
s°l l und?y , ? l ° t " l a l e veranschlagt

^rd, «^ I. Gruppe:
^rbch A ' und Ziegeldecker.
Und <z>, . "etz,, Gchmieb.

^penglerarbeit . . . 200,000 si.
^ U l l n e r w " G r u p p e :

""°nnsarb<^ . . . 47,600 st.
^ , S " / Gruppe: "

Vl^' josser. , Glasern-,
^beiten " " Anstreicher.

' - - . . 74,000 st.

Unternehmungslustige, die aus alle oder auf
einzelne Gruppen zu offerieren wünschen, werden
hiemit aufgefordert, ihre Offerte, welche gestempelt,
versiegelt und mit der amtlichen Bestätigung ver-
sehen sein müssen, daß der Offerent das 5perzen-
tige Reugeld bei der königl. Landeskasse in Agram
deponiert hat, bei der Bausection der königlichen
Landesregierung

b i s 2 3 . A p r i l 1 8 7 8 ,

10 Uhr vormittags, einzureichen.
Die Aufschrift de« Offertes hat wie folgt

zu lauten:
„ O f f e r t f ü r den V a u der L a n d e s -

I r r e n a n s t a l t i n S t e n j e v e c nächst
N g r a rn. "

Die bezüglichen Baugrundlagen, als: Vau<
Pläne, Einhcits.Preibverzeichnis, allgemeine und
spezielle Vaubedingungen, Vertragsentwurf, sum-
marischer Massenausweis und die Concurrenzbedin<
gungen können von heute an bei der königl. Vau-
section in Agram, täglich von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags, eingesehen werden, woselbst Offertsormulare,
Concurrenzbcdingungen fowie das Einheits'Preis-
Verzeichnis behoben werden können.

Jeder Offerent hat ein von ihm eigenhändig
unterschriebenes Exemplar der Concurrenzbedingun«

, gen und das EmheltS.Pr-.lsvelzeichnis seinem Offerte
beizulegen.

Die Offerte sind genau nach dem vorgeschrie-
benen Formulare aufzufallen und dürfen keine,
wie auch immer lautende besondere Zusatzbedingun-
gen enthalten.

Ngram am 2. April 1878.
Tie riinistl. LandeK-Vansection der lönigl. lroat.5

jlav.-balmal. LeudegrcgilruuK.

(1475—2)

Kundmachung.
Beim k. l . StaatS Hengstendepot zu Graz

findet die Sichcrstellung deS FouragcbedarfeS für
5ie nächstjährige Deckperiooe, d. i . auf die Zeit
vom 1. März bis Ende J u n i 1879, für nach
benannte Bcfchälstatiunen KrainS statt.

Hrfordtrnl« für die obigen
Bedarf ^ r Monate

VejchÜlstalionen für " ' ^ ! ?.,.. l^lreu»
Hafer Heu ̂ ^ ^

lrroijenbach . 2 28 1360 6«3

Unterbrefowiz . 4 5,6 2732 1366

Da die Beschälabtheilungen in den Stat iv ,
nen zumeist schon einige Tage vor Beginn der
Deckperiode eintreffen, so werden die Lieferanten
verpflichtet sein, den Hengsten die nöthige Kourage
gleich vom Tage ihres Eintreffens in der Station
beizustellen.

Diejenigen Herren Oekonomen und Geschäfts.
Unternehmer, welche sich an der Lieferung der Fou
rage für eine oder mehrere der obgenannlen S l a ,
tionen bethclligen wollen, haben die nach dem vor-
geschriebenen Muster verfaßte, mit einer bO-Kreuzer.
Stempelmarke verfehene Erklärung längsten»

b i s Ende J u n i d. I .
an das obgenannte Depot einzusenden.

Diesen Offerten sind auch die von den OrtS
oder GemcinderorstÄndcn bestätigten Marktpreis-
certisicate bczügllch jener Artikel beizuschliehen, die
zum Anbote gelangen.

Das Muster zu dieser Erklärung fowic oie
Vedinqunqen bezüglich der Oualttät der zu liesern
den Artikel können im Vefchällokale der betreffenden
Station beim Stationsleiter eingesehen werden.
K. 5. 8tullt»-L>ensftlnäepot - Filialpoften

8elo.

(1555—1) Nr. 2231.

PHrittgcld.
Infolge hohen l . k. handelsministerialerlaffeS

vom 23. März l . I . , g . 4979, wird das Post
rittgelb vom 1. April bis Ende September 1878
für Eftraposten und Separatfahrten

im Küstenlande mit . 1 st. 21 kr.,
in Kram mit . . . 1 st. 23 kr.

für ein Pferd und ein Miriameter ( - 10 Kilo
meter) festgesetzt, waS hiemit zur öffentlichen Kennt-
ms gebracht wird.

Trieft am 2. April 1878.

Von äer k. k. Postäieeetion.
(1353—3) Nl. 4011.

Kundmachung.
I m Jahre 1878 haben die nachbenannten

Herren Gemeinderäthe aus dem Gemeinderathe ans-
zutreten, als:

«ms dem dritten Wahltörper:
Dr . Karl BleiweiS,
Franz Doberlet,
Franz GorHii,
Vaso Petri i i l ,
Franz Pow?nil ̂

ans dem zweiten Wahlkörper:
Raimund Pirker,
Dr . Josef Suppan,
Franz Ziegler;

aus dem ersten Wahlkörper:
Dr . Emil Ritter v. Stöckl,
Dr . Anton Pfeffern

Auch ist in diesem ersten ^^yl tuipei eine
Stelle durch dic Mandatsniedell^,lMl! des Herrn
Andrea« Malitsch erledigt.

Dagegen verbleiben ^lgende Herren Ge-
meinderäthe in dem Gcmeinderathe, als:
Dr . Karl Ahatii, Anton Laschan,
Leopold Bürger, Peter Laßnik,
Karl Deschmann, ! Karl Leökvvic,
Älcfander Dreo, Ferdinand Mahr,
Johann Nep. Horak, Josef Regali,
Iofef Ju r i i i , Dr . Adolf Schaffer,
Dr. Friedrich Ritter D r . Ant. R. v. Schöppl,

v. Kaltenegger, D r . Robert v. Schrey,
Dr . Friedr. Keesbacher, Dr . Kr. Suppantschitsch,
Karl Klun, Raimund v. Zhuber.

Zur Bornahme der Ergänzungswahlen wer
den über Beschluß deS Gemeinderathes vom 15ten
März 1878 folgende Tage bestimmt:

sür den d r i t t e n W a h l l ö r p e r der
1 ^. A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 bis12Uhr.
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden, so
wird diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachmittags stattfinden;

f ü r den z w e i t e n W a h l l ö r p e r der
1 3. A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 bib 12Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl nachmittags
von 3 bis 6 Uhr;

f ü r den ersten W a h l k ö r p e r der
15. A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine etwaiae engere Wahl der nämliche
Tag nachmittags von 3 bis « Uhr.

Die WahlauSfchreibungen und die St imm:
zettel werden den Herren Wahlberechtigten recht,
zeitig zugestellt werden.

Hievon werden dieselben mit dem Beifügen
verständiget, daß die austretenden Gememderiithe
wieder wählbar sind, fowie daß
Wendungen gegen die Giltigleil dci ,
Wahlen längstens binnen acht Tagen "nach de«
vollendeten Wahlacte bei dem Gemeinberathe ein-
zubringen sind.

Stadtmagistrat Laibach am 13. M5rz 1878.
Der V ü r s e r m e i s i l l '
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U n z e i g e b l a t t .
(1478—1) Nr. 1304.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Polland »üb w m . X X V I . lol .24 oortom-
«ende. auf Michael Schneller auS Thal
Nr. 12 vergewährte, gerichtlich auf 60 fi.
beweUhete Realität » i rd über Ansuchen
des k.l.S.cucramtes Tschernembl, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem fteuer»
amtlichen Rückstandsausweise vom 23sten
M a i 1676 pr. 17 fi. 61 k . ö.W. s.«. , am

2 6. N p r i l und
24. Mai

um oder über dem Schätzungswerth und am
26. J u n i 1878

auch unter demselben in der Gerichts«
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
40perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
23. Februar 1878.

(1479^1) Nr. !073.

Ezec. Realltätenverlauf.
Die im Hrundbuche aä Out Tscher.

nemblhof »ub tom. 11, toi. 233 vorlom«
menoe. auf M a n a Perse von Büchel
vergewährle, gerichtlich auf 310 fi. be.
werthete Realität wird über Ansuchen der
Oertlaud Rabusa (durch Andrea« Medic
von Büchel), zur Anbringung der Ford«,
rung aus dem Vergleiche vom 27. J u l i
1877. Z. 6218, pr. 88 fi. 60 kr. ö. W.
s. A., am

12. Ap r i l und
24. M a i

um oder über dem Schützungswerth und am
28. J u n i 1878

auch unlkr demselben in der Oerichtsklmzlel,
jedesmal um 10 Uhr vormlttags, an den
Meistbietenden gegen <örlag des 10perz.
Vlültums fci^rdctcn werden.

K. t. . icht Ischernembl am
8. Februar . .^

(1477—1) Nr. 1303.

( M . Realitätenverlauf.
D « im Grundbuche der Herrschaft

Pölland »ub tom. X I I , toi. 43, dann «ub
tom. XV, tsl . 174und2?b vorkommende,
auf Peter Molz von Bornschloß oer«
gewahrte, gerichtlich auf 70 ft. bewerthete
Realität wlrd über Ansuchen des l. t.
Gteueramtesischernembl, zur Einbringung
der s"rd«rung pr. 19 ft. 94 kr. o. W.
s. U.. am

26. A p r i l und
24. M a i

um oder über dem Gchütz h und am
28. J u n i

auch unter demselben in der Oerichtskanzlti,
jedesmal um 10 Uhr vormittag«, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
23. Februar 1878.

(1501—1) Nr. 1126.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
b«l«nnl gemacht:

E« sei über Ansuchen des Johann «u«
von Fri«s«ch die ef«. Vertteiaerung der
dnn Anton Tetauc ooi, - auf die
Mühlrealität ^ub Urb.'. ' lr. . " > »ä Herr«
schaft Relfnlj zustehenden, gerichtlich auf
l " " st- ««schützten Vesitz' und Oenußrechte
bewilliget und hiezu drei fteilbietungs«
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

18. M a i ,
die zweit« auf den

» ^ ^ Ib. J u n i
und die dntte auf den

»3. J u l i 1878.
, .^ , . " . , « . «ltla«« um 11 Uhr. in der
^ g«gln V«rzahlung mlt dem
UnhHNgc a-lgeordnet worden daß
Mühlrealität bei der «rften und zw<l. ,.
Feilbielung nur um oder über dem GchH.
tzungswerth. bei der dritten aber «uch unter
demselben hintangegeben werden wird.

K. k. Vezirk«sericht «eifnlz am I4t«n
Ftbnu» 1878.

(1476-1) Nr. 16,2.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg »ub Rctf. - Nr. 778 und 782
vorkommende, auf Mathias Rom von
Rojanc Nr. 1b vergewährte. gerichtlich auf
637 f l . und 170 f l . bewerthele Realität
wird über Ansuchen der l. l. Finanzprocu-
ratur in Laibach, zur Einbringung der For»
derung pr. 51 fi. 3 1 ' / , tr. 0. W. s. A., am

2 6. A p r i l und
24. M a i

um oder über dem Schlitzungswerth und am
2 1 . J u n i 1878

auch unter demselben in der Oerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10perz
Vadiums feilgeboten werden

K k. Bezirksgericht Tschernembl am
28. Februar 1878.

(1502—1) )tr. 1633.

Ezccuiwc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Relfmz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Rus
von Kollenzdorf t»ie exec. Bersteigerung der
dem Mathias Krijman von Podtabor
gehörigen, gerichtlich auf 55 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Hobelsverg
«ub Urb. Nr. 255 vorlommenoen Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1878 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeoro«
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Gchätzungswerth. be»
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die KicllalionSbeoingmsse, wornach
insbesondere jeoer ^lcttanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badlum zuhanden der
Licitatiünslommiision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl mid der Grund'
buchstflracl lüimen ln oer biesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Reifniz am 6ten
Februar 1878.

(1523—1) Nr. 1744.

(irecutive
Realitätels'Versteigerung.

Vom l. k. B<;lrlzgcnchtc Kraln'bu'g
»i rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs ^rai,z Kolalj
von Sucha (durch D r . r) die
exec. Versteigerung oer dem ^^,^, Iagodic
von Ols fy l qfhörisssn. ssfrichllich auf

> Urb.«
_.._, ^tetlln.

Ur und Urb.«
Nr. »> >,̂  ^ i n l . » ' ^ . ».>., n<i Grundbuch
Höslein bewilliget, und huzu drei Feilbie»
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. » p r i l .
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i l 8 7 « ,
jedesmal vormittags van !0 bis !2 Uhr,
in der Amtskanzlei bei diesem Gerichte « i t
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitaten be, der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schü»
tzungswerlh. bei der dritten aber »uch unter
demselben hintangegeben »erden.

Die Licilalionsbtdingnisse. »ornach
insbesondere jeder AtK«Nt vor gemachtem

kin 10p- Handen der
—..— "?'ni- l - , ^,^ hat. sowie
oie «ct lle und die Grund'
buchsex! , der diesgerichtlichen
Regi!tl>. , uxroen.

s . t. itteilrtsgericht Hrzinbur« am
2«ü iz 1878

(1492—1) Nr. 868.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.
Bom l. l. Oezirleaerichte Neumarltl

wird bekannt gegeben:
Die mit dem Bescheide vom 10. Juni

1875, Z. 1225, bewilligte und sohln
sislierte dritte exec. Feilnietung der der
Maria Kuiciö von Steniine gehörigen,
auf 42.'l4 fl. bcwerthelen Realllüt »ub
Grundbuchs. Nr. 757 und Rctf. - Nr. 6
«lä Oallenfels wird im Reassumierungs«
wege auf den

11. M a i 1 8 7 8 .

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts unter
dem ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Neumarlll am
29. März 1878.

(1503—1) Nr. 1422.

(^ecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rtlfnlz »ird
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Franz Merhar
von Ralitniz die elcc. Berslelgerung der
der Agnes Gasperic von Nicderoorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 132 ft. geschützten.
2ä Herrschaft Reifnlz 3ub Urb..Nr. 41'.1
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten jjtllbletung nur um
oder über dem GchatzunasweNhe, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben weroen wlrd.

Dle ^icitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icltanl vor gemachtem
Anoote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
^icltationslommlsfton zu erleg«n hat, sowie
das Schähungsprotuloll uno der H>runt>>
buchseflracl können in der dlesgerichtllchen
Rlglilralur eingesehen weroen.

«. t. Bezirksgericht Relsniz am 20slen
Februar 1878.

(1400—2) Nr. 1250.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich » i rd
bekannt gemacht:

<is se, über Ansuchen des Herrn Anton
Krisper von Laibach die exec. Versteigerung
der in den Perlaß des Andreas Bregar
zu Weir/lberg gehörigen, gerichtlich auf
»>6^j ft. geschätzten Reali lslen, a ls : « i
Stadt Weifelburg tom. l . sol. 2 3 . 95,
','6. .17. ̂  und24; V u p p l . V d V. lol .200,
201 und 1> i H; Suppl. .Vd.V, fo l . . )95;
Supp l . -Bd . V I , lol . 210 und 22, und
<im! ^ ,h<ndol —
wegk! llget, und
hlezu ore» Fellb«tung«>1ag<atzungen, und
z»ar die erste auf den

25 » p r i l ,
die zweite auf den

23. M a i
und die dritte auf den

2 7. J u n i 1 » 7 n .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrmUlitn,
be« der ersten uno zweiten FeilbietOD ««r
um oder über dem Schätzungswerth, bei
oet drillen aber auch >"'t,r demselben
hin langegeben werden

Die Nlit«li«««bedmam!,c. wormlch
ilisbelanbln jede? Acttant vor gemachtem
? >um zuhanden lx
^ erlegen hat, jowil
die Vchühunß uno die Grund«
buchsextracle louiei: ln der diesgericht.
lichen siealstralur e,n,esehen werden.

H. l . Bez'lls^encht Glttich a « Wften
sebruar 1878.

(1390-3) Nr. U0?>

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l! Bezirksgerichte M l " "
wird kundgemacht: , ^

Ls werde in der Erecut,on«!°"
des Johann Benöina von Zadlog s ^
Johann Premru von Oberfeld pcto. ^
Gulden s. A. die mit hiergerichtlichon f :
scheide vom 13. November 1877. Z ^
sistierle dritte efeculioe seilbielung "^ .
1932 fi. bewerlheten Realität »a v '
Wippach »ub Grundbuchs.Nr. 60 l» "«>
sumlerungswege auf den

27. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« " " ^
vorigen Anhangt angeordnet. .,g

K. l. Bezirksgericht O'pp""
14. Februar 1878. ^ -

(1388-3 ) Nr. " U '

Executive
RealitätenVersteigeruO

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippa« ̂
bekannt gemachl: ^ ̂ .

<is sei über Ansuchen des l . l . ^
amtes Wlppach (nom. des h. l. l. « ^
die efcc. Berslei^erung der de" ,.^
Pegan von Wippach Nr. 73 s ^ ^ <
gerichtlich auf 2918 fi. aeschühlen ^
tüten »ll Herrschaft Wippach WV-^ ^
p»8. 68, 7 1 , 74 und 7? r e w M " ^
hiezu drei seilbielunaS-TagsatzUNsel''
zwar die erste auf den

2 6. « p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis I ^ t
hiergerichls mil dem Anhange ansŝ , ^ l
worden, daß die Psanorealilaten ^
ersten und zwellen Holdllluua " ^ d<l
oder über dem Schatzungswer.h, ̂ i > '
dritten aber auch unter oemse!""'
gegeben werden. <̂,sl>̂

Die ricilalionebedinanlsst, ^ l ! "
insbesondele jeder lilcllanl vor g ^ l<l
Anbote ein lOperz. Badium ^ ^ jo^
«icitalionstomm'ssion zu "!<«"»? A ^ ,
die Schützung^prolotolle und " ^ M
buchseltracle lSnnen in der ^
lichen Registratur eingesehen wl ^stt»

«.l.Bez,.l»ger,chtOippa««
November 1»?7. ^^ -^< i5
_ " H l . ^
(1267—3)

Erecutive ,
«om l. l . Bezirksgerichte ^

bekannt gemacht: ^« l l . ^ ^ >
Es sei üoer Ansuchen l ^ l - ^ H

amte« ^ack (in Verlretu"« " ^ ^ ̂ '
die slttntioe Versttiaeruna o ^
Verlonccl von Gotxschlz s " ° Mufid "f.
lichauf1^)fi.aes^ttn.^7H
»<j Out Burgs.aU x"d " " ^ , z l b<ck,
Nr. 4 vorkommenden " " ^gssh" "»
und hiezu drei ^eilbietuns^
und zwar die erste °"l " "

30. « p r i l ,
die zweite auf A ^
und die dritte auf den g ,̂

2. I"li ^.his'H
jedesmal vormittags von ^ W ^
in der Gerich.slanzlei " c P H
angeordnet " "den , " g,i lHtz <>
bei der ersl," «nd ̂ " , g s " ^ ^
um oder über dem S ^ ^ l e l "
der dritten aber auch ' l " <«
angeben » , r d < n « d ^ ^ ^ ^

Die V'c'lat. . l»ol " ^ ^

tx,« GchH»una«p""^„ der > „1

lichen " < M " l " l H t ^
K t. Bezirlsgerl^ .

s«bru« 1v7ö. ^ M
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Uebertragung
« i v e r Feilbielüngen.
, ^°u: k. l . 3andesgerichte in Lai<
dach wird bekannt gemacht, daß zu
, " m,t dem Bescheide vom 8. De-
» e r 1877, Z. 10,806, bewilligten
^unven Feilbietung des Gutes Slapp
°" W'ppach über Ansuchen der t. l .
MNanzprocuratur Laibach snow, des
' " M e n LandesausschusseS) die erste

""blemngstagfahrt aus den

k 2 0 . M a i ,
b« zweite auf den

„». .. 1 7. J u n i
" " d« dritte aus den
. 2 9 . I u l i 1 8 7 8 ,
Ub ^mi t tag« von 9 bis 12

yl, MU dem vorigen Anhange über-
^ n worden sei
^ ^ c h a m 16. Februar 1878.

c ^ ? 2 ^ 2 ) Nr. 2147.

^Ntte cxcc. Feilbictung.
d o m ^ ' / ^ ^ " ^ "us das Edict
^ . " D e z e m b e r 1877, Z . 11,359,
i>tt K ^ " ^ bekannt gemacht, daß in
tils.!Acutionssache der Joses Grego«
^ ' ^ k n Concursmasse in Laibach
^ " 6ranziska Langer von Laibach

' ^^^ ft. am

29 . A p r i l 1 8 7 8 ,

^ t t a g s i s ^ h r , zur d r ^
^ t ^ " i « u n g des 95'/./120
^ " " b^use Nr. 276 in der
Kl, 3 " ^ " Laibach geschritten wer.

lz î ,,, - kandc««iich, kaibach am
^ ^ l 1878.

" ^ 3 ) , lr. 852.

«, lizeclltive
"Mtätenversteigerung.
lvich ^ ^ ^ kandcSgerichte in Laibach

^ n n t gemacht:

^ N ' v ^ " ^ ^ " ^ " ^ " ^ l
lchuldi^ " " " u r " kaibach pcw.
^ d i ^ ^ ^ ' ^^ ^ ' l"U"lt An .
^ ^ z ^ " Versteigerung der dem
^ ŵeck gehörigen, gerichtlich auf
^ns ' ' ^schätzten hauSrealität
^ c l l l s , ' ^ " Hühnerdorf und

k ^ l i c h e ^ " l l . geschätzten, im ma-
^ t . ^ ^ " Arundbuche «ub Rctf..
^ h ""kommenden Terrains am
^ l b i e t ' ^ bewilliget und hiezu drei
"k tch. ^tagsatzungen, und zwar

"Us den

' b"«« °u, den

^ z<°ch^«b°b,«l.« b.i de, eisten
. ' dem K " b ' " u n g nur um °d«
"'«« »h,^^>«g«wel lh , h«i der

>e<!<b,n ° ^ «" '« demselben
, D i ^ . 7 « weid««. '

2 w»be!^°"«".bmqnisse. « „ ,

l ^ « ' l « . Febrm.r 1878.

<l<60 3> Ni . 1833.

Executive
Fährnis»Versteigerung.

Vom k. k. Landeögerichte in Lai»
dach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
L. Walenko von Graz die exec. Feil-
bictung dcr dem Adols und der Maria
Lorenc gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und aus 114 st.
W kr. geschätzten Fährnisse, alS:
Wohnungs ' und Küchcneinrichtung,
bewilliget und hiezu zwei Keilbietungs»
Tagsatzungen, die erste auf den

13. A p r i l
und die zweite auf den

2 7 . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags, in der Wohnung dcr Efe-
cuten, Laibach, Nömcrstraßc HauS-
3tr. I I , mit dem Bcisahc angeordnet
worden, daß die Pscmdstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem SchatzungSwcrth, bei dcr zwcitcn
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen fogleiche Bezahlung und Weg.
schasfung hintangeqebcn werden.

Lai'bach am 23. März 1878.

(1486—2) Nr. 2008.

Executive
Bom k. l . Landeögerichle in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen deb Franz

Schalfcha zur Einbringung seiner For»
derungen per 1100 st. und 900 ft.
sammt Anhang die cfecutive Berftei<
gerung der dem Leopold Hötzl gehö»
rigen, gerichtllch auf 8000 st. gejchätz.
ten Hausrealität Eonsc.-Nr. 25 (alt)
in der Oradijchavorstadt bewilliget, und
eS seien hiezu drei Feilbictungs«Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

8. J u l i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, iu,
landesgcrichtlichen Berhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalilät bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Scyahungöwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wor«
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10" / , Badium
zuhanden der Licitationslommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs«
Protokoll und der Grundbuchbeftract
können in dcr diesgerichtlichen Regi»
stratur eingefehen werden.

Laibach am 10. März 1878.

(I0:l8-.'l) Nr. 9643.

Executive Fcilbietuug.
Uebcr »njuchen del Fanny Smdarili

von Ftlsllij wird dil Bo.nahme dcr erecu'
livln »^eilbi,tnng d<r auf ^<l?5i ft 4<> l«.

>ül dts ^ranz ^<t l r»)n
u , .Nr .33^ Oul Gulll'ls

bcwlUlgel, und »ird dir Tagjatzung auf den

3. M a i 187»
mil dem ^ ordnet, daß dlt
Ntalilül bl> Atzung auch unter
dem Schatzwenye wild hlnlana^eocn
werden.

K. l. Vczillsgerichl geistriz am 1t>ten
Geplember ltt?7.

Ncuciliche Tagsatzungc».
Vom t. l. Bezirlögcnchte (ilrohlaschiz

wird hiemit belannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Hern

Franz Grebenc (als Machthaber des
Herrn Johann Schenna von Laibach,
Kurator des Mathias Grebenc'schen Ver«
' ' idc vom Ibten

^ , ^ <-iO, mit dem
Vieajjumlcrungerechte jljtlerten Feilbic-
tungcn dcr Realität des Äarthclmä Oj-
lai von Bauchanavas, l«l Grundbuch

it) Rctf. ^tr. 19, k>u». I l ,
! , .llllch auf den

2. M a i ,
6. J u n i und
4. J u l i I 878,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

«. l. Bezirlsgencht Hroßlaschiz am
21. Februar IN7Ü.

( I 1 4 I - 2 ) Nr. 1419.

Neuerliche Tagsahungen.
Vom l. l, Bezirksgerichte (brohlaschiz

wird hinnit belannt gemacht:
its seien über Ansuchen des Herrn

Franz Grebenc von Gloßln5chiz lals
Machlhaber des Herrn I o !
ron ^ülbach, Kurator des >„.»..,,>.. , ^ .
benc'jchen Verlasjes) die mit dem Äc-
schcide vom ^ ^ ' " ! i
dem Reassuni,
bietungen der deul «̂.»yün»! ^ i
Podgoro Nr. 23 gehörigen, , i ^
buche der Pfarrgilt ^uttcnseld ^ ^ >i>!i
Nr. l , wul. 1, !<»!. 3 vorlommenoen Htea
lität neuerlich auf den

2. M a i ,
6. J u n i und
4. J u l i 1878,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vongen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
21. Februar 18?U.

(1^.1—3) Nr. 0910.

lileassumierung
ezecutwel Fcllbictullgen.

Vom t. l. VtjlrlKgerichlc l̂aas »ird
hicmî  bclanüt gegebln:

Es jl> ulicr «»juchen des Joses Mo.
dic von Neuoors die mit dem Vejchribe
vom 30. Ollober 1873, Z. 5)034, sijllrrle
cfec. Fcilbielung der dem Jakob l lovai i
dun Ponilvr glhvliaen, im Orundbuche der
Hrrrschafl Molläel »üb Urb.'Nr. ^30/^!^l
vorkommenden Uicalllül im sleussumie«
rungewcge mit dem srichcrn Unhangt auf
d«n

6. M a i ,
b. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 6 .

vormittag« von 9 bi« 10 Uhr. hier«
gerichlb auaeordnel worden.

K. l. Bezirlsaenchl ^aa« am 2lcn
September 1877.

(1032-3) Nr. 13.110.

Uebettragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bon dem l. l. Oezirlsaerichlt Fe»'
slriz wird bclanltt gemacht:

Ks sei Über Ansuchen der Herrschasl
Schnceberg (durch den Machthaber Hcrrn
onlon Satran in Maeun) die mit dem
Ocjchcide vom 18. Ju l i 1877. Z. 7140'
auf den 27. November 1877 anaeordnele
drille efecmioe Fclwietun« der dem »n»
lon Tomi i i von Grafenbrunn Hs.'Nr.
42 lleybli^en, im Grundbuche der Herr»
»chllsl ^dllebsra »ul» Urb.'Nr. 3ijl> oor>
soinmsNdll, Rrll l l l l l l »lit dcu, vorigrn
Anhange aus den

4 M a i 1 ^ . ^ .
vorm'tlllgs ^ Uhr, libcn'asln worden.

K. l. «szirlbgerichl ßeistriz am 2bstcn
Janncr 1tt7k<.

^( 12^7—3) Nr. 873.

(Mutive
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom l. l. Bezil lsgerichte Landstraß
wird delannt acmacii;!

Es fei über , des mind),
Martin Rorman (d^ . ^ v i Vormund M l .

chael Nlnm^,, :,mi M»'^^!^<ssl^nr,0lsldie
exec. !̂ ^s-
kovc vou ^ . inml ! c)'^
aus NX» fi gsfchah^

bictungs - Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit den» Anhange angeord«
net worden, daß die P.,...>>.,,.<..,.. bei
der ersten und zweiten imr
um oder über dem Sch bei
der dritten aber auch iden
hintangegebrn werden u

Die ^lcitationsl«>" " „ . ^aH
insbesondere jeder _ ,ch
tem Anbot t ^unoeii
der Licitllti !-n hat,
sowie dae oer

gerichl istratur ringe' >en.
it, i ^czirtsgencht ^anoiuatz am

19. Februar 187«.

(1142-3) Nr. 1415.

lifecutive
Malitaten'Versteigerung.

Vom l. l. Btzirlegerichte Oroblaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sn übe: t»s« Varlhllmä
Nose von llomp " ' ""'»erung
der dem Anton !ta ge<
hbrigen, aerichlllch . ^V'
ten, im Grundbuchs ^, 1.
sol. :»49, Reclf . Nr. l,0 vl,rll»,nmenden
Realilül bewilliaet und hiezu drei Feil-
bietl,ng«'Taasahungen, und zwar die erste
auf den

2. M a i ,
die zweile aus den

0. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bl« 12 Uhr.
im hierglrichtlichen Hmlegtbaude mil dem
Anhange angeordnet wordln, bc,l ,,!. P> .nd<
ssalitül bei der ersten und . il»
biltung nur um oder über »cm <̂ chü-
tzunssOwerlh, bei der drillen aber auch
u„ km hinlannlqeben weldln wird.

ltllliontlbedlngnisst, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein KHicrz. Badlum zuhanden der
^lcitationSlommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchbrftracl lbnncn in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaerichl Großlaschiz am
21. Februar 1878

(1b1b-2) Nr. U)1!il.

Executive
3lealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlegerichte Großlaschij
wird bekannt gemachl:

<5s sei über Ansuchen des Andreas
Vrcgar von Mob die ex" '^.,s>., ^,mg
der dem Lukas Hgajner ^e-
hbriaen, gerichtlich a. yuylen,
l̂ ä Nuersperg wm. . Urb.»
Nr. 3 îi< vorlommcndc» ^,<ulllul dcwllliget
und hiczu drei Feilbielunge.Tagslltzungln.
und zwar die erste auf den

l l . A p r i l ,
die zweite auf den

U. M a i
und die dritte auf den

I.'j, J u n i 187K
jedesmal vulmiltag« um 10 U ^ .
glrichllichri, UmlKlolale mit t, .„«^
angeordnet worden, daß die Pfanorealttül
bei der ersten »lnd zweiten ^ellvielilug nur
um oder über dem Schatzuxgewerth bei
der drillen aber auch unler demselben
hinlangfgllicn werden wns,

Die ^icitalivne: ach
insbesondere jeder ^u, .«„ . ..,. „ t . .^lem
Nndotc em I0perz. Vadium zuh°"de" der
^lcllalionelommi" >slsgsn ha>. sc»»ie
das Schätzuu^l und der Orund.
buchslflrael lönnrn ,n der t.'s-ss"chl'
l'chtli Neglstralur einalsehln wsld,n.

». l. Vsz.rlögerichl <5rohl»lch'z «"i
20. Mürz 1v7tt.
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Au den Interpreten der
wohlmeinenden Dame!

Eic werden freundlichst gebeten, etwaige
UnhaUSpunlte bezüglich der Ihnen a n d e r
t r a u t e n M i s s i o n zu aeben.

(1497) > ^ '

«l le Gattungen

Oeeeen u. Dtun«n
Orägen u. Mangelten

bester Qualität und zu billigstem Preise
bei (1437) 8—2

L a i b a c h , S t e r n a l l e e R r . 5.

(1b00—1) Nr. 1978.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Vezirksgerichte Neifniz wird

bekannt gemacht, daß da« l. l. Kreisgerichl
N»»dolfs»erttz mit Verordnung vom bten
«<l«z 1878. F. 174. über Franz Lesar.
Grundbesitzer von Winkel Hs-Nr . 13 bei
Neustift, wegen erhobenen Wahnsinnes die
Kuratel zu verhängen befunden habe und
demfelben Johann Oberstar von Iurjooec
Nr. 22 al« Kurator bestellt wurde.

K. l . Vezirtsgericht Reifniz am 16ten
März 1878.

(1517—1) Nr. 2065.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Nezirksgerichte Großlaschiz

»ird hiemit belannt gemacht, daß über
Margareth Malner von Zadnile Nr. 3
i»f^s« Oefchlusses des hochlöblichen l. l.
Ktti«««richtes in Rudolfswerth vom Wsten
Februar 1878. Z . 113. ob Wahnsinnes
die Kuratel verhängt und derselben Johann
Petrii von Fadnile Nr. 7 zum Kurator
bestellt »orden sei.

K. l. Oezirlsgericht Großlaschiz am
21. März 1878.

(1483—1) Nr. 2267.

Kuratorsbestellung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß mit Beschluß des
l. l . Kreisgerichtes Rudolfzwenh vom
26. März l. I . . Z.345, der Grundbesitzer
Ignaz Peterlin von Kamnje wegen Ver«
schwendung unter Kuratel gesetzt und ihm
vom gefertigten Bezirksgerichte Jernej Pe-
terlin, Grundbesitzer in Bojanselo. al^
Kurator bestellt worden ift.

K. l . Bezirksgericht Nassenfutz am
20. Vl i l r , 1878.

(1522—2) Nr. 1501.

Bekanntmachung.
Die in der Erecutionssache der Maria

Evelina (durch Herrn Dr.Sajooic) gegen
Mathias Kuäter von Olsevl hier nnd
gegen die unbekannt wo befindlichen Tabu»
larglüubiger der Gertraud Pousner« und
Andreas Stullcr'schen Erben eingelegten
Ieilbietungsrubnlen wurden dem aufgeftell»
ten Kurator Dr. Mencinger in Krainburg
zugestellt.

O. l . Vezirtsgericht srainburg am
24. Februar 1878.

(1480—1) Nr. 676.

Einleitung
zur Anmusterung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Neumarltl

wi ld hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Gparooic und Nikolaus slalovc von Za<
draga in die Ginleitung der »mortisierung
des von der k. l. Vezirkshauptmannschaft
Krainburg bezüglich der von den Gesuch'
stellern erlegten Straßenschotter.Lieferungs
Hautionen pr. 12 fi. und pr. 26 ft. aus»
«tftellttn Leascheines vom 15. November
ls73. H. 5832. gewilliget worden.

E« »erden demnach alle jene. welche
au« dieslm Legfcheine Anspiüche zu machen
gedenken, aufgejortxrt. ihre Rechte
b lnnen Einem Jahre sechs Wochen

und dr«i Tagen
so gewlß beim gefertigten Gerichte anzu
melden und darzuthun, widri.ens dieselben
nach Verlauf dl. mehr gehört
»erden und dc. ^ , . ^ . , . , , ^ null und
nichtig erklärt wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
17. März 1678.

K. k. priv. allgemeine

österreichische Boden-Kreditanstalt.
Bei der am 1 April 1- n zwanzigsten Ziehung .der r>",(ligcn

33)8hrigen Pfandbriefe IJst« i ^ Khrung der k. k. priv. allgemeinen
Boton-Kredi tans la l t wurden uacbfulgeude Stücke gezogen :
a ü. 1O4#: Nr. 106, 110. 432 44.,, 962, 1147.1i:i77. 1721,1731,1816, 3306, 3534,403:,,

4125, 4102, •<), 5171, 5886, 6692, 7073, 7148, 7162, 7202, 7689,
7762. 7959. ?•> % 8441, 8549, 9155, 9209, 9379, 969:'.. 10.1 IG. 10.229.
10,: i ,U,357, 11,360, 11,497, 12,154, 12,162, 12..
13,1 . 1. 13,438, 13,509, 14,439, 14,801, 15,904,10.
16,83.;, lo,848, 16,952, 17,136, 17,211, 17,474, 17,535, 17..
18,810. 19.578. 19.617, 20,219. 20,736, 20,912, 21,165,21/ .
22,192. 'S 23,968, 24,314.

a fl. 1OOO: M .' . . :, 2520, 2682. 2'-i.',2. 2992. 3032. 3810.
3923, 4547, •>. 5226,' 6402, 5692, 5-
7795, 7987, *• . M33. 10.050. 10,390, !• . •
11,7 13,883, W , ; Ä 4 , 14,781, 15,035*! lb.HOöj
15,^ . 17,200, 17,222, 17,587, 17,703, 17,802,
17,fc. 19,600, 20,206, 20,309, .' '731,
20,> . 21,585, 21,701, 21,901, .: .,028,
23.70Ü, -J. .W4, 24,107, 24,228, 24,337, 24.437, 24,611, 24,(iJl, 24,726,
24,855.

i OOOO: Hr. 31, <>J1, 744, 786, 805, 1045, 1111.
Die Rückzahlung der gexogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. Juli 1878 »n

bei der Centralkasse in Wien,
Die Verzinsung dle»er Pfandbriefe hUrt mit 1. Juli 1H7H aas; die

Coupons der ice/osrenen I'sandbriefe werden zufolge Art. 146 der Mat a ten
zwar fortan a i u w z a h l t , jedoch wird der Betrag derselben bei der Kin«
Iftnung der Pfandbriefe vom Kapitale in Abzug gebracht.

NachverzeichuüU*. bereits bei den früheren Verlobungen gezogene Pfandbriefe
der Anstalt biud bis beute tur hinlüsung nicht präsentiert worden, und awar:
a 1OO: Nr. 235, 375, 438, 671, 710, 720, 841. 978. 1059, 1200, 1276. 1756, 1764,

1772, 1903, 1909, 1925, 1992, 2008, 2204, 2212, 2285, 2341, 2602, 2849,
2918, 3248, 3385. 3400, 3546, 3548, 3653, 3973, 4008, 4208, 4279, 4416,
4433, 4952, 1 i, 5032, 5033, 5086, 5194, 5226, 5275. 5365, 5426,
5453. 5654. : v 5867, 5931, 5944, 5994, tKHW. 6016, 6223, 6248,

II, 6446, 6594, 6625, >> I. 7055, 7133,
•8. 7469. 7508. 752«, V ;, 7*549. 78!5,

S 7 . • • •

977
U f U . > ; i , l l , l . ) O , 1 1 , - J i H . 1 1 , 4 4 4 , 1 1 . 1 0 0 , 1 1 .
12,616, 12,761, 12,787, 12,833, 12.901, 1"
13,215, 13,229. 13.3.J4, 13,551, 13,739, 1:...
14,757, 14,872, 15.116, 15,407, 15,800, 15.
17,027,17,076, 17,160, 17,251, 17,350. 17,.v.<<. n.^n, w,3>i, n :.•,<>. in/z'i^,
18,456, 10,008, 19,178, 19,486, 19,732, 19.776, 19,825, 19.84U, 19/»7O, 20.203,
21,981, 20,604, 20,804, 20,917, 21,018, 21,l«0, 21,204, 21,410, 21,818, 21,970,
20,314, 22,304, 22,303, 22,405, 22,421, 22,765, 22,850, 22,8*4, 22,919, 23,253,
23,435.

a fl. 1 0 0 0 i Nr. 1427, 2023, 2130, 2263. 2996, 3:347, 3524, 3836, 3863, 3880,
- J " ' ' ^ <•"•• < a -" 4*V5, 4998, 5030, 5702, 'T1^ "* ' 7

III, 7216, 7;i82, 7837, 8177.

13,̂

Z\;.iA'.\, 2:3,799, 23.JH7.
ä fl, 5 0 0 0 : Nr 53. (1541)

Special«» von Toilette- m Partaerie-Arttek
Einc immer weitere Verkireitunq erringen sicki die Plüsiaraf,- siiv Toilssts lin^ Taln-yl»

säure
sind
Mit « IV "̂. . ' " I !

<? «uct, von den beliebtesten loiletteseifen und Pannmeria,
d«r renumiili^irli ^,lnui i i . ^. i '-»k^n««l' tu N r ^ i unterhält ein gut assorliertes i!aaer

s 2 Kcl. I l a h r ,
^ ja ls l lme l lcw i i rcn .band lun» in Laiback.

1'roiHe:
Ialicylsäul-s' ^abup.llvi'r , , . 50 lr

. 60 .,

. 60
^ . . . 70 .,

f Schweiß
<)uuc . . . 5<̂  .,

rein sur Haushaltunq4>
ztuecle ">0 ..

Feinfte Beilchenielfe 40 „
.. " ' ' " ' iss , , . , 50 „

Pf l l l ! Hey«ndae«usfal '
lcn . , , ^ , . . r 60 ^

'«'ußöl. braluics. zum Schaitieien d «
- > " " ' 35 „

^ !, vorzüglich für den
25 unb 40 „

Ian- '. sehr stärkend u. gegen
t^ ,1 ll . . . . . »0 .

Vnsslnrtwr. für Kii lwr l « Vilrle 50 kr,
w! - qrn haut-

. l osjen l sl.
^ ln, gegen da«

it :'.5 fr.
Pan>cl ^aiucilpulvel in (lartons. . 50 „

« ^ « «ein Piickch 10 „
Pfeffermünz Zahnpasta in Gtaniol«

dosrn -W ^
Pfeftermünz«Zllhnp<»fta in Porzellan'

dosen 50 ,
K i ' asscr) . . . . 50 ̂
S . 'hr der Möbel

5i und zo „

Echt, französische Extract« von . . «b ,
und theuicr.

(1452—3) Nr. 1237.

Bekanntmachung.
M i t Aezug auf das Edict vom Nen

Jänner I^7u, Z . 14',, wird bekannt ge-
macht, daß die in der Er/cutionss^che
dcr k. f ^ li
qc^en ?>> , , ^ , .
70 st. 4d t l . fur die unbekannt wo be-
ftildlichen T ' i l " '« " >'>"'"><>v Marianna.
Josef und Ä)> !,»'N von See-
dach und Gc^a. 2)c. , .'
lautenden Realseübn': m
für dieselben an r aä
" ^ " " ' " " ' n T i ,^^^ ,^ . n. .^l^lllburg.

den.
Hi. l- ^)( ' !,t Kramburg am

I.̂ l. Februar

(1373—'i) Nr. 00'jl).

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. l. stildt. deleg. Vczillsgerichte

Laibach wlrd im Nachhange zum dies'
gerichtlichen Edicte vom 13. September
lK77. Z 978.'l. besannt yemacht:

Es werde bei dem Umstände, al«
zu der auf den 13. März l. I . angeord«
neten ersten ereculloen Fellbietung der dem
Josef Seunig uon Obrseniz, Nr. 40 g«.
hörigen Nealilüt Urb.-Nr. 23. sol. 6 Hlj
Vifchofiack lein Kauflustiger erschienen ist.
zu der auf den

!3. Npril l. I .
angeordneten zweiten exec. Realfeilbietuna
mit dem flüheien Anhanz, gejchrilten.

«. t. stadt.deleg Oez,rl«gericht Kai,
bach am 14. Maiz 1V78. s

( l4»4—1) Nl , »<O

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen 3°'
hann G i d r i h von Kollenzdorf hs. 's t " '

Von dem l . l . Vezirlsgerichte sleW
wird dem unbekannt wo befindlich" ^
hann Bidrih von Kollcnzdorf Hs.'^l.
hiemlt erinnert: ,^,

Es haben wider denselben bei «>«"
Gerichte die Vormünder der mindeN«"'
Johann M i l l i c fchen Erben die Slagc»«
lisas». 26, November 1877, Z> "(194, °"l
Zahlung von 102 si. <X) l r . c.»- c "
gebracht, worüber die Tagfatzung zur 1"
manschen Verhandlung auf den

12. « p r i l 1 8 7 8 .
vormittags um î  Uhr , hieraerlchts «
geordnet worden ist. ^ ,s«att!>

D a der Aufenthaltsort des OeM'
diesem Gerichte unbekannt und dM
vielleicht au« den l . l. Erblanden ablvc,'
ift, so hat man zu seiner Vertretun«"
auf scine Gefahr und Kosten den x! ̂
Piorch von Kollenzdorf als Kurat"
acwin bestellt. ^

Johann Vidrih wlrd hievon zu .,
Ende verständiget, damit derselbe alltN>.
zur rechten Zeit felbst erschtinen olXl,^
einen andern Sachwalter bestellen un ̂
sem Gerichte namhaft machen, übel^
im ordnungsmaßiaenWege einschrelle
die zu seiner Vertheidigung "fordel ^
Schritte einleiten lünne, widrige"« l
Rechtssache mil dem aufgcslclllcn ̂ " ^.
nach den Beslimmungcn der ^ A,
oronung verhaudcll weiden und 0t ^
lla^'e. welchem e« übrigens frei s ^ ' ^
Rechtebehelfe auch dem beuai'Nlen »» ̂ ,^
an die Hand zu geben, sich die au ^
Vcrabsaumung cnlslehenden Folge"
oeizumessen haben wi id. q?!!^

K. l . Bezirksgericht Ncifniz aw
November 1«77. . ^ _ _ < ^ ^ "
(1495-1) ^ir. l"b'

Erinnerung ^̂
an den unbekannt wo befindlichen

mas S l u p c a von I " N ^ l ^
Von dem l. l. Vt^ltsijlnchle ^

wirb dem unbekannt wo b e f t " ^ , ^ l l '
mas Stupca oo„ Jurjowiz hien"l ^i<

<i« habe wider ,hn bei dleseM ^gt
5>err Simon Pal i i von Hul»o""i ^)9.
6e pl-^f,. 4. Februar 1tt76, 0 ^ e l
! ' v 74 ft. 20 lr. t i n g e b r a c h l , ^ ^

^agiahung z»»r sumll»al«jcht" ^ ̂  l°
lung unter den (iülllumaiiol^n ^
der »llert,. Entschließung vo»n
der 1845 auf den

3. M a i 1 8 7 6 ' ^
vormittag« um 9 Uhr, hielger'y
geordnet worden ist. H M ^

Da der Aufenthaltsort d " ^ , 1 ^
diesem Ger.chle unbekannt " " " ^ t "
vielleicht aus txn l. l. Erblanden „
ist. so hat man zu dess'N V " < " ^ ^
auf seine Gefahr und sost" " < ^
paurit von Jurjowiz als Kurator
"«stellt. « l u d e « " ^

Der Geklagte wird h'tvon zu ^ ^
oerstün^ige., damit er ° U e ' N ^ ^ ei'-
ten Zeit <
andern Sachwalter bestellen ^ „ p t >'
Gerichte namhaft machen. " ^ M "^
ordnungsmäßigen M^c "" '" foldel l lH
die zu leiner Vertheidiaung e ^ ^ ^ d ^
Schritte einleiten "nne. " ^ „ M a
Nechtssache mit dem aufg^'e ^ i «
nach txn Veftimmunae" ^ vec ^
ordnung verhandelt werde' z st ̂
klagte, welche.., e« übrig«'« ^ ^
seine R.chlsbehelfe ° ^ ^ n . ^
ss.ralor an die H°n° ^,_"lstehe"d" "
au« einer Verabsäum""« c ^ ^ .
gen selbst beiz..mess.n d ^ „ „ 1

« . l . Vezirlsgcricht " " '

Februar 1878. ^ ,

, >." > , °^Hi l '
g«tbr>ese r>

Druck «ntz «erlaß »,n Jg. » »leinmayr ^ Fetz. <««b « l ,


